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55 JAHRE PARTNERSCHAFT MIT MEGÈVE

Eigentlich 50 Jahre plus 5, nachdem die Feierlichkeiten zur 
Feier der 50 Jahre wegen Corona entfallen mussten. Umso 
emotionaler war jetzt das verspätete Wiedersehen im 
großen Kreis von 20. bis 22. Juni in Megève. Die Schnapszahl 
der langjährigen Verbundenheit zwischen den beiden 
Partnergemeinden Megève in den Hochsavoyen und Oberst-
dorf im Oberallgäu wurde gebührend gefeiert.
Mit zwei Bussen, von denen die Teilnehmenden der 
Musikkapelle Oberstdorf einen fast komplett füllten, ging 
es mit ca. 150 Oberstdorferinnen und Oberstdorfern am 
Freitag um 5.30 Uhr los. Im Gepäck der bunt gemischten 
Gruppe: die vielen Instrumente, Tracht, Gastgeschenke in 
fester und flüssiger Form und natürlich reichlich gute 
Laune. Kurz vor Megève wurden die Oberstdorfer Busse von 
einem Fahrradkorso aus Schülerinnen und Schülern und 
dem örtlichen Fahrradclub bis zum Ziel am „Palais des 
Sports“ begleitet.
Der Empfang herzlich. Wer sich schon kannte, lag sich in den 
Armen, wer noch niemanden kannte, wurde an der Hand 
genommen und bekannt gemacht. Die Küsschen links und 
rechts, die süßen Leckereien und das erste Gläschen Wein 
unter Freunden machten das Ankommen und Verteilen auf 
die Gastfamilien leichter.
Der Abend der Ankunft stand im Zeichen der Familien und 
der kleineren Kreise, um sich kennenzulernen, sich gegen-
seitig auf den neuesten Stand zu bringen oder noch den 
gemeinsamen Auftritt am Festabend zu proben, zu planen 
oder sich einfach überraschen zu lassen.
Der Samstag stand zur freien Verfügung. Viele nutzten ihn 
für Wanderungen mit Abkühlung im See oder Schwimmbad, 
eine Fahrt mit der Bahn auf den „Jaillet“ mit sensationeller 
Aussicht aufs Tal und den Mont Blanc und mit Alphorn-
klängen untermalt, für Ausflüge in den Familien, Minigolf, 
Einkaufsbummel in Megève und vieles mehr.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Blick vom Jaillet auf den Mont Blanc
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Am Abend dann der Höhepunkt der Jubiläumsfahrt: der 
Festabend. Ein gemeinsames Konzert von Musikkapelle 
Oberstdorf und dem L‘Orchestre d‘Harmonie de Megève mit 
ihren Dirigenten Marius Galvin und Yannik Vandini ließ alle 

beschwingt in den Abend starten. Eine Band auf kleiner 
Bühne im Saal begleitete nicht nur die Auftritte der Trach-
tenvereine, sondern sorgte für musikalische Abwechslung 
zwischen den Reden und beim Essen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Die beiden Musikkapellen
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Megèves Bürgermeisterin Catherine Jullien-Brèches 
blickte zurück auf die Anfänge der Jumelage als die 
damaligen Bürgermeister Gilbert Le Bescond und Dr. Paul 
Dreher die Partnerschaftsurkunden unterzeichneten. Sie 
lobte außerdem wie ihr Oberstdorfer Kollege Klaus King 
die Arbeit der Partnerschaftsvereine auf beiden Seiten 
über die vielen Jahre, aktuell vertreten durch Michèle 
Marin auf französischer und Anna Hindelang auf deut-
scher Seite. 55 Jahre entspräche der „Platin“-Hochzeit, so 
Klaus King in seiner Rede, wie das Edelmetall sei die 
Fernbeziehung über die vielen Jahre kostbar und 
beständig und müsse gepflegt werden. Das symbolträch-
tige und gleichzeitig nützliche Gastgeschenk des Marktes 
Oberstdorf: ein Brunnen mit zwei Zuflüssen, die unter 
einer Tafel mit den beiden Wappentieren gemeinsam den 
Trog befüllen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Das Gastgeschenk mit den politischen Vertretern beider Gemeinden
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Mit hervorragendem Essen, besten Begleitweinen und einem 
Champagner zum Abschluss, weiteren Tanzeinlagen und 
guten Gesprächen gingen die Feierlichkeiten am Samstag-
abend für manche erst sehr spät zu Ende.
Am Sonntagmorgen feierten die Pfarrer Wolfgang Schnabel 
und Henry Duperthuy gemeinsam einen deutsch-französi-
schen Gottesdienst. Auf dem Platz vor Kirche und Rathaus 
spielten noch einmal die beiden Musikkapellen und die 
Alphornbläser und es gab einen kleinen Umtrunk.
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- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Eintrag ins Goldene Buch von Megève
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Unser Bürgermeister trug sich im Beisein seiner Megèver 
Kollegin und weiterer politischer Vertreter aus beiden Orten 
ins Goldene Buch ein. Ein sichtbares und unvergängliches 
Zeichen zur Bestätigung, wie wichtig diese Partnerschaft 
zwischen den Kommunen für beide Seiten ist. Danach 
marschierten alle, den Musikkapellen und den Trachten-

gruppen folgend, gemeinsam zu Fuß zum Palais des Sports. 
Dort wartete ein üppiges kaltes Buffet zur Stärkung vor der 
langen Heimfahrt nach Oberstdorf.
Der Abschied zog sich in die Länge, denn alle wollten doch 
am liebsten alle alten und neu gewonnenen Freundinnen 
und Freunde noch einmal drücken und ihnen danken. 
Unvergessliche Erinnerungen – ein starkes Fundament für 
viele weitere Jahre Jumelage – MERCI BEAUCOUP et au 
revoir en novembre à Oberstdorf!

BITTE UM UNTERSTÜTZUNG
Liebe Oberstdorferinnen und Oberstdorfer, für die Unterbrin-
gung unserer Megèver Freunde brauchen wir noch kosten-
lose Unterkünfte.
Anreise ist am Freitag, 7. November, nachmittags, Abreise 
am Sonntag, 9. November, nach einem gemeinsamen Essen 
im Oberstdorf Haus.
Ansprechpartnerin für Ihre Quartiermeldungen: Kathrin 
Bäuerle, Öffentlichkeitsarbeit, Prinzregenten Platz 1, Tel. 
08322 700-7106, E-Mail: k.baeuerle@markt-oberstdorf.de

NEHMEN SIE PLATZ …

… im Café im Oberstdorf Haus immer montags ab 14 Uhr zu 
einem unterhaltsamen Kaffee-Treff.  
Einmal monatlich mit besonderem Programmpunkt. 

Am 11. August wird es interessant beim Bildervortrag 
„Oberstdorf gestern und heute“ mit Ilona Meihofer. Erkennen 
Sie die Gebäude und Ortsansichten auf den Fotos von 
früher? Raten Sie mit!

Der nächste Termin:

• �22. September im Rahmen der Bayerischen Demenzwoche 
mit verschiedenen Programmpunkten

Eine Initiative des Senioren- und Behindertenbeirats  
und des Marktes Oberstdorf

RENTENSPRECHTAGE NATIONAL

Am 7. Oktober und 2. Dezember finden im Bürgerbüro des 
Marktes Oberstdorf, Bahnhofplatz 3, 1. OG (Rentenbüro) 
Rentensprechtage der Deutsche Rentenversicherung 
Schwaben statt. Versicherte der gesetzlichen Rentenversi-
cherung haben hier die Gelegenheit, ihre Rentenversiche-

rungsunterlagen überprüfen und sich in allen Fragen 
kostenlos beraten zu lassen. 
Termine können über das Bürgerbüro, Tel. 08322 700-7413, 
vereinbart werden.
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste
sonntags und feiertags, 10.30 Uhr, wegen Umbauarbeiten im 
Gemeindehaus

Berggottesdienste
jeweils um 11 Uhr und nur bei eindeutig trockener Witte-
rung
•	2. August, Bergstation der Hörnerbahn

•	6. August, Fellhorn/Station Schlappoldsee  
(bei Regen im Restaurant der Mittelstation)

•	7. August, Walmendingerhorn

•	13. August, Auf der Laiter

•	14. August, Walmendingerhorn

•	16. August, Bergstation der Hörnerbahn

•	20. August, Nebelhorn/Station Höfatsblick

•	21. August, Walmendingerhorn

•	27. August, Söllereck/Schrattenwang Alpe

•	28. August, Walmendingerhorn

•	30. August, Bergstation der Hörnerbahn

Veranstaltungen
•	Gottesdienst mit Bachkantate „In allen meinen Taten“, 

(Pfarrer i.R. Ulrich Gampert) 
3. August, 10.30 Uhr

•	Abendliedersingen 
6. und 20. August, 19.30 Uhr

•	Vorträge von Gästepfarrer Dr. Ingo Holzapfel (19.30 Uhr) 
19. August: „Schamanen, Chips und Gangnam Style“ – 
Einsichten und Erfahrungen aus Südkorea 
26. August, „Kleine Weltgeschichte des linksrheinischen 
Bayern“ - Exkurse und Kuriosa zur Rheinpfalz von 1815 bis 
heute 

2. September, „Schön ist die Jugend bei frohen Zeiten“ - 
Von Führung und Verführung der Jugend im langen 20. 
Jahrhundert

•	Musik.Wort.Segen mit Liedern und Chansons der französi-
schen Romantik 
23. August, 19.30 Uhr, der Eintritt ist frei. Um Spenden 
wird gebeten.

Weitere Angebote

•	Abend entspannter Achtsamkeit – Meditation 
4. August und 1. September, 20 Uhr, mit A. Juraschitz

•	Frauenkreis, Ausflug mit Heidi Hageneier 
12. August 

•	Spielenachmittag für Erwachsene 
13. August, 14.30 Uhr, mit Ellen Albrecht und Rosi Mann

•	Miteinander essen, mit Elke Hansen/Team 
27. August, 12 Uhr, Anmeldung erbeten  
(Tel. 08322 9489995)

Die Veranstaltungen finden im Gemeindehaus statt, wenn 
kein anderer Ort angegeben ist. Weitere Informationen zu 
Veranstaltungen unter https://www.oberstdorf-evangelisch.
de/veranstaltungen 

Herzliche Einladung zur Ordination und Einführung  
von Dr. Mathias Litzenburger 
Festgottesdienst am Samstag, 13. September um 15 Uhr in 
der Christuskirche. Beim anschließenden Empfang im 
Gemeindehaus ist Gelegenheit, Dr. Mathias Litzenburger und 
seine Familie kennenzulernen und gemeinsam zu feiern. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Regionalbischof Thomas Prieto Peral, Dekanin Dorothee 
Löser und der Kirchenvorstand

VILLA JAUSS

SOUVERÄNE WEGE
Die Sommerausstellung zeigt die Vielfalt nonkonformer 
künstlerischer Positionen von sechs Künstlern aus der DDR 
und den späteren neuen Bundesländern.

Ausstellung noch bis 28. September, jeweils Donnerstag 
bis Sonntag, 15 bis 18 Uhr. Öffentliche Führungen mit 
Eva Blüml am 9. August, 17 Uhr, und 13. September, 16 Uhr.

Haus Bonatz – Arthur Maximilian Miller Stiftung
Öffnungszeiten: bis 2. November, immer sonntags von 15 bis 
18 Uhr
Sonderausstellung: KUNST IM AUFBRUCH, jeweils mit 
Führung ausstellender Künstlerinnen und Künstler jeden 
1. Sonntag im Monat, jeweils um 15.30 Uhr. 
Jugendliche (12-22 Jahre) aus dem Kleinwalsertal und 
Allgäu zeigen ihre Werke. 

Anfahrt zum Haus Bonatz: mit dem Walserbus (Linie 1) zur Haltestelle Kornau Abzweigung, 5 min. Fußweg  
von der Haltestelle. Am Bonatz-Haus gibt es keine Parkplätze.
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PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF

Termine im August
•	Gästemessen in der Pfarrkirche 

1., 6., 13., 20., 22., 27. und 29. August, 17 Uhr

•	Montagsvortrag: „Reifen statt altern“  
von Thomas Göppel im Johannisheim  
(Eintritt 4 Euro) 
4. August, 19.30 Uhr

•	Kirchenführungen in der Pfarrkirche,  
Treffpunkt: Hauptportal  
6., 13., 20. und 27. August, 11 Uhr

•	Bergmessen: 
7. August, 11 Uhr, Nebelhorn/Station Höfatsblick 
14. August, 11 Uhr, Berghaus Am Söller/Söllereck,  
nur bei gutem Wetter 
21. August, 11 Uhr, Berggasthof Laiter, Anfahrt möglich 
mit Oberstdorfer Marktbähnle ab Kurpark (Fahrtkosten) 
28. August, 11 Uhr, Fellhorn/Station Schlappoldsee 
31. August, 11 Uhr, Stitzlmesse in Schöllang,  
bei Regen: 9.30 Uhr in der Pfarrkirche

•	Harfenmusik zum Innehalten  
mit Martina Noichl in der Josefskapelle Loretto 
8. August, 17 Uhr

•	Hl. Messe in der Kapelle Birgsau 
12. August, 19 Uhr

•	Hl. Messe der Fußwallfahrer aus Holzgau in Loretto 
31. August, 16 Uhr

Termine im September
•	Gästemessen in der Pfarrkirche 

3. und 5. September, 17 Uhr

•	Bergmesse am Berggasthof Laiter, Anfahrt möglich mit 
Oberstdorfer Marktbähnle ab Kurpark (Fahrtkosten) 
4. September, 11 Uhr

•	Orgelkonzert in der Pfarrkirche  
mit Johannes Berger (Münchner Philharmoniker) 
7. September, 20.15 Uhr

Weitere Informationen, auch zu den Gottesdiensten  
in Tiefenbach und Schöllang unter  
https://www.pg-oberstdorf.de/ oder im Kirchenanzeiger. 

Familiengottesdienst im Freien
Am Sonntag, 29. Juni, wurde ein besonderer Familiengottes-
dienst unter freiem Himmel im Zeichen des Heiligen Petrus 
gefeiert. Was bedeutet es, dass Petrus die Schlüssel zum 
Himmelreich anvertraut wurden, und wie können wir 
Schlüssel für andere sein? 
Im Anschluss lud das Kirchencafé zum Beisammensein bei 
Kuchen, Waffeln und anderen Köstlichkeiten ein. Dabei 
wurden großzügige 127 Euro für Ministrantenarbeit und 
Familienpastoral gespendet. 
Ein herzliches Dankeschön allen, die dazu beigetragen 
haben. 

Freunde Jesu sein: Neue Ministranten in Oberstdorf
In der Vorabendmesse am Sonntag, 5. Juli, wurden acht neue 
Ministrantinnen und Ministranten aufgenommen und 
begannen ihren Dienst. Der festliche Gottesdienst wurde 
vom Kolpingchor musikalisch gestaltet. Die neuen Minis
trantinnen und Ministranten sind: Liliana Blasiak, Mia 
Brutscher, Simon Huber, Sina Scherm, Lukas Schleich, 
Samuel Stalder, Simon Stalder und Mina Vogler.
Pfarrer Schnabel betonte ausgehend vom Anspiel der großen 
Ministranten und dem Evangelium, dass es auf die Freund-
schaft mit Jesus ankommt. So wie Freunde für unser Leben 
wichtig und wertvoll sind, möchte auch Jesus unser bester 
Freund sein. Im Anschluss erlebten die Ministranten noch 
einen schönen Abend mit Brotzeit und Quiz im Johannis
heim.
Verabschiedet wurden am Ende des Gottesdienstes Resa 
Berktold, Christoph Baldauf, Max Simbeck und Jonas 
Kwiatkowski.
Den neuen Ministranten viel Freude bei ihrem Dienst in der 
Ministrantengemeinschaft und bei den weiteren Aktionen!

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Die Ministrantengemeinschaft
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Erstkommunion 2026
In seiner Sitzung vom 8. Juli hat der Pastoralrat folgende 
Termine zur Feier der Erstkommunion festgelegt:
Oberstdorf: 12. April 2026 (Weißer Sonntag), 9.30 Uhr
Tiefenbach: 19. April 2026, 9 Uhr	
Schöllang: 19. April 2026, 11 Uhr
Alle weiteren Informationen und die Einladung zum ersten 
Elternabend erhalten Sie im neuen Schuljahr.

Wallfahrt über das Mädelejoch nach Holzgau
Die 29. Wallfahrt von Loretto nach Holzgau am 28. Juni 
stand unter dem Leitsatz „Glaubenswege der Hoffnung“. 
Über 80 Pilgerinnen und Pilger machten sich nach der 
Aussendung und dem Segen um 5 Uhr auf den Weg zur 
ersten Statio am Holzgauer Platz. Vom schönen Sommer-
wetter begleitet, führte der Weg vorbei an der Wegkapelle 
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Maria am Knie, der Kemptner Hütte, ab dort mit den 
Breitachtaler Johlar aufs Mädelejoch ins Lechtal. 
In Holzgau angekommen, wurde die pilgernde Gemeinde mit 
kühlen Erfrischungen herzlichst von Elmar Huber und Linda 
Huber begrüßt. 
Pfarrer Schnabel und Vikar Sinto zelebrierten die Messe, die 
mit den Worten überschrieben war: Mit Jesus aufsteigen, 
rasten und bei Jesus ankommen. In seiner Predigt ging 
Pfarrer Schnabel auf diese drei Aspekte ein, die sich auf viele 
Bereiche des Lebens beziehen. Sowohl im Beruf als auch im 
Sport sei es wichtig, nach kraftvoller Anstrengung zu rasten 
und anzukommen und aus dem Glauben Erfrischung und 
Kraft zu schöpfen. Zum Ende der Messe gedachten Pfarrer 
Schnabel und Wallfahrtsleiter Albert Titscher der wertvollen 
Verdienste des verstorbenen Fritz Gentner, der mit Pfarrer 
Guggenberger 1996 die Wallfahrt ins Lechtal ins Leben 
gerufen und maßgeblich den Wiederaufbau der Kapelle am 
Knie bewirkt hat. 
Daniel Moißl, der eigens für die Messe nach Holzgau 
gekommen war, um für die Wallfahrer die Orgel zu spielen, 
sorgte mit den frischen Klängen der Breitachtaler Johlar für 
einen stimmungsvollen Rahmen der Messe. 
Wallfahrtsleiter Albert Titscher und das Wallfahrtsteam 
zogen dankbar eine sehr positive Bilanz dieser sommerli-
chen, gelungenen Wallfahrt, verbunden mit dem Dank an 
alle Beteiligten.

OBERSTDORFER MUSIKSOMMER

Der Oberstdorfer Musiksommer präsentiert bis 15. August 
eine erlesene Auswahl an Künstlern und erstklassigen 
Konzertveranstaltungen.  

Tickets & Information: Festivalbüro Oberstdorfer Musik-
sommer e.V., Bahnhofplatz 3, 87561 Oberstdorf, Tel. 08322 
959-2005, E-Mail: info@oberstdorfer-musiksommer.de, 
online buchen: www.oberstdorfer-musiksommer.de, CTS - 
Eventim Vorverkaufsstellen. Weitere Vorverkaufsstellen: 
Tourismus Oberstdorf im Oberstdorf Haus, Vorverkaufsstellen 
der Allgäuer Zeitung, Tel. 0831 206-5555.

Programm: 
•	1. August, 20 Uhr, Quadro Nuevo, Oberstdorf Haus 

•	2. August, 20 Uhr, Pavol Valášek, Katholische Pfarrkirche 
St. Johannes Baptist

•	3. August, 20 Uhr, Trio Orleon, Oberstdorf Haus

•	4. August, 20 Uhr, Benjamin Appl und Simon Lepper, 
Oberstdorf Haus

•	5. August, 20 Uhr, Dozentenkonzert, Oberstdorf Haus

•	6. August, 20 Uhr, Bundesjugend-Orchester,  
Oberstdorf Haus

•	7. August, 20 Uhr, Lionel Martin und Demian Martin, 
Oberstdorf Haus

•	8. August, 20 Uhr, Ensemble BachwerkVokal Salzburg, 
Katholische Pfarrkirche

•	10. August, 20 Uhr, Leonkoro Quartett, Oberstdorf Haus

•	12. August, 19 Uhr, Aris Quartett, Fellhorn Gipfel, 
Bergschau

•	13. August, 16.30 Uhr, Förderpreisverleihung Meisterkurse, 
Oberstdorf Haus 
18 und 20 Uhr, Junge Talente – Meister von morgen, 
Oberstdorf Haus

•	14. August, 19 Uhr, Armstrong’s Ambassadors, 
Kleinwalsertal, Kanzelwand 

•	15. August, 20 Uhr, Abschlusskonzert, Oberstdorf Haus
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DER GTEV BREITACHTALER LÄDT EIN

Heimatabend mit Standkonzert am 6. August um 19 Uhr
Am Waldfestplatz in Tiefenbach (Richtung Breitachklamm) 
spielt zuerst die Musikkapelle Oberstdorf, danach sorgt das 
„Alpenspitzbüebe-Trio“ für musikalischen Schwung. 

Breitachtaler Waldfest am 15. August, ab 11 Uhr
Zum Frühschoppen spielt die Ottacker Blasmusik, am Nach-
mittag und Abend sorgen die „Rotspitzbüebe“ und die 
„Wildbachmusikanten“ am Waldfestplatz für gute Unterhal-
tung. Vereinseigene Gruppen des GTEV Breitachtaler Tiefen-
bach, wie die Jodlergruppe und die Plattler, zeigen ihr Können. 

Bei beiden Veranstaltungen werden Sie nicht nur 
musikalisch verwöhnt, sondern auch bestens mit Essen und 
Trinken versorgt. Der Eintritt ist frei. 

Der GTEV Breitachtaler Tiefenbach freut sich auf viele 
Besucher. Bei schlechter Witterung entfallen die Veranstal-
tungen.

TSV OBERSTDORF

Die U15-Mädchen des TSV Oberstdorf sind deutscher 
Meister. Nach Jülich (Nordrhein-Westfalen), wo die 
Entscheidung anstand, reisten die Oberstdorfer Talente als 
bayerische Mannschaftsmeister.
Nach einem perfekten Turnierstart bei der hochklassig 
besetzten deutschen Mannschaftsmeisterschaft schaffte das 
Team mit Philippa Cheyenne Baums, Sarah Hühn, Eva 
Xintian Gao, Zoe-Loreen Sommer und Melissa Bill des TSV 
Oberstdorf souverän den Einzug erst ins Halbfinale und dann 
ins Finale.
Dieses Finale war dramatisch und hatte mehrere unerwar-
tete Wendungen, aber das Oberstdorfer Team gewann 
letztlich verdient den Titel.
Hier machen sich die Neuroathletik-Trainer-Ausbildung von 
Trainer Ralf Sommer und der Siegeswille der jungen Spiele-
rinnen bezahlt.

Der TSV Oberstdorf 1888 e. V. darf sich nun deutscher 
Meister nennen und bedankt sich an dieser Stelle bei allen 
Eltern, Helfern und Sponsoren, ohne die dieser Erfolg 
niemals möglich gewesen wäre.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
von links: Philippa Cheyenne Baums, Sarah Hühn, Eva Xintian Gao,  
Zoe-Loreen Sommer und Melissa Bill
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

PFARRFEST IM PFARRGARTEN

Lumepa e. V. und der katholische Frauenbund e. V. laden am 
9.  August ab 10.30 Uhr zum traditionellen Pfarrfest in den 
Pfarrgarten ein. Für musikalische Unterhaltung und 
Verpflegung ist gesorgt und auch die Cafeteria mit Fairtrade-
Kaffee und selbst gemachten Kuchen freut sich auf viele 
Gäste. Es wird um Kuchenspenden gebeten. Kuchenabgabe 
(bitte mit Zutatenliste) ist am Samstag ab 9 Uhr im Johannis
heim. Die Erlöse gehen bei Lumepa an die Afrika-Mission und 
beim Frauenbund an hilfsbedürftige Frauen und Kinder.

Weitere Informationen:
Lumepa e. V., David Rees, Tel. 0151 11278611
Kath. Frauenbund e. V., Judith Maurus 
(für Kuchenspenden), Tel. 08322 4787

Der nächste Stammtisch des 
katholischen Frauenbundes ist am 
3. September, um 14.30 Uhr, 
in der Weinklause.
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HILFE FÜR AFRIKA – WASSER FÜR SENEGAL

Pater Raphael aus dem 
Senegal verstorben
Der beliebte Pater Raphael 
Wade verstarb am 10. Juni 
mit 81 Jahren in seiner 
Heimat Senegal. Pater 
Raphael feierte im vergan-
genen Jahr sein 50-jähriges 
Priesterjubiläum. Viele Jahre 
war er während der Sommer-
monate als Urlaubsvertretung 
in Oberstdorf tätig und 
zelebrierte Bergmessen, 
Hochzeiten, Taufen und 
Beerdigungen. Der Pater hatte viele Kontakte zu Familien im 
Oberallgäu, die ihm besonders am Herzen lagen.
Raphael war 1988 die erste Kontaktperson, als der Oberst-
dorfer Franz Bickel das erste Mal mit einer Delegation den 
Senegal besuchte. Er sprach damals schon gut Deutsch und 
es entstand gleich eine herzliche Verbindung. Auf die Frage: 
„Wie kann man im Senegal am besten helfen?“, war seine 
spontane Antwort: „Wasser – Wasser – und nochmals 
Wasser“.
Dutzende Brunnen entstanden in den folgenden Jahren im 
Senegal. Die Dankbarkeit der Dorfbevölkerung war riesen-
groß. Profitiert haben am meisten die Frauen aus den 
Dörfern, deren Aufgabe es ist, für die Familie Wasser aus 
Brunnen zu holen, die häufig mehrere Kilometer entfernt 
sind. Wer Glück hatte, bekam einen Brunnen in Dorfnähe. 

Durch die Verbindung 
entstanden auch eine 
Krankenstation und mehrere 
Schulen. Das Schulsystem im 
Senegal ist leider unzu
reichend, worunter am 
meisten die Mädchen leiden. 
Das soll sich aber künftig 
ändern.
1992 wurde mit Abbé 
Raphael der Verein Hilfe für 
Afrika – Wasser für Senegal 
gegründet. Raphael blieb bis 
zum Schluss die Verbin-

dungsperson und Nahtstelle, nachdem der Verein einen 
einheimischen Projektleiter anstellte und die Aufgaben des 
Vereins immer umfangreicher wurden. Die Zusammenarbeit 
zwischen dem muslimischen Projektleiter Abdourahim Sal 
und dem christlichen Abbé Raphael war beispielhaft.
Bei seiner Arbeit auf mehreren Missionsstationen lebte 
Raphael meist sehr bescheiden. Sein großes Vorbild war 
Franz von Assisi, Luxus war ihm stets fremd. Oft war er auf 
seiner Mission gleichzeitig Pfarrer, Ministrant und Mesner.
Die Nachricht von Abbé Raphaels Tod stimmte alle traurig, 
die ihn kannten. In Dankbarkeit für eine besondere Persön-
lichkeit will der Verein Hilfe für Afrika – Wasser für Senegal 
Abbé Raphael auf seiner letzten Reise begleiten, ihn in guter 
Erinnerung behalten und auch Danke sagen, dass er so lange 
aktiv war.

EHRENAMT IM FOKUS

Vereine sind der Kitt unserer Gesellschaft. Ehrenamtliche 
bringen sich mit großem Engagement in die Vereinsarbeit 
ein. Grund genug für den Verein VR Bank hilft e. V., Förder-
preise für regionale Vereine, die 2025 ein Jubiläum feiern, zu 
vergeben. Aus den zahlreichen Bewerbungen ermittelte die 
Jury drei Preisträger:
Die Freiwillige Feuerwehr Ermengerst zum 150-jährigen 
Jubiläum, den Gebirgstrachtenverein d’Ostrachtaler Hinde-
lang zum 125-jährigen Jubiläum und die Kolpingsfamilie 
Oberstdorf ebenfalls für 125 Jahre Vereinsgeschichte.
Im Jubiläumsjahr begab sich die Kolpingsfamilie Oberstdorf 
auf Spurensuche ins Ruhrgebiet, der Heimat des Gründungs-
vaters Adolph Kolping. Die generationenübergreifende 
Gemeinschaft bietet in Oberstdorf ein abwechslungsreiches 
Programm mit umfangreicher sozialer sowie kirchlicher 
Arbeit. Für die Ausgaben im Jubiläumsjahr vergibt der VR 
Bank hilft e. V. einen Förderpreis über 1.000 Euro.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Bei der Übergabe des Förderpreises: Martin Köberle (Geschäftsstellenleiter 
VR Bank Kempten-Oberallgäu eG) und Anna-Lena Rees (2. Vorsitzende 
Kolpingsfamilie Oberstdorf)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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GOLFCLUB OBERSTDORF – 700 EURO FÜR DEN GUTEN ZWECK

Bundesweit spielten Golferinnen und Golfer für die Krebs-
früherkennung, so auch die Seniorinnen und Senioren des 
GC Oberstdorf.
Aus einem sportlichen 2er-Scramble-Golfturnier über 9 Loch 
wurde ein starkes Zeichen für mehr Gesundheitsbewusstsein. 
Als Teil der Pink und Blue Ribbon Golfserie 2025 unter-
stützten sie mit ihrem Spiel die Pink und Blue Ribbon 
Initiative. Beide Initiativen setzen sich dafür ein, möglichst 
viele Menschen für die Früherkennung bei Brust- und 
Prostatakrebs zu sensibilisieren.
Den ersten Platz sicherten sich Peter Opel und Anja Schäfer, 
Zweite wurden Wolfgang Deters und Jürgen Plagge und 
Dritte Ingeborg Deters und Yvonne Plagge, die sich über 
großzügige Essensgutscheine im Bistro Relax in Oberstdorf 
freuten. Spendiert und überreicht wurden die Siegerpreise 
von der Ladies-Captain Petra Müller-Marquart und vom 
Seniors-Captain Rolf Zens.
Die Dame aus dem Siegerteam, Anja Schäfer, Gastspielerin 
aus Pullheim Golf City – selbst dank Vorsorgeuntersuchung 
von Brustkrebs geheilt – zeigte sich hoch erfreut über das 
Engagement der Oberstdorfer Senioren und entschloss sich 
noch am Vortag spontan, mitzuspielen.
„Ich kann nur jedem raten, zur Vorsorge zu gehen, die frühe 
Erkennung ist unter anderem die Grundlage für das Über-

stehen von Krebs“, sagt sie. Denn was viele nicht wissen: Die 
Überlebensrate bei Brustkrebs beträgt 83 % bezogen auf 10 
Jahre.

Der Golfclub Oberstdorf spendet das gesamte Startgeld des 
Turniers an die gemeinnützige Initiative „Pink und Blue 
Ribbon Deutschland“. Außerdem sammelten die Teilneh-
menden in einer Spendenbox insgesamt 700 Euro, die sie für 
weitere Projekte dieser Kampagne spenden.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Die Gewinner des Pink & Blue Ribbon Charity Turniers
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

NEUES THEATERSTÜCK DES TRACHTENVEREINS IM OKTOBER

Die Theatergruppe des Trachtenvereins 
Oberstdorf probt für eine neue 
Spielsaison im Oktober 2025. Der 
Vorverkauf für „Pauls Üüfsatz“ oder 
„worum mier huit sind, was mier sind“ 
startet am 2. August über Tourismus 
Oberstdorf oder online über https://
www.eventim.de/. Vereinsrabatt 
ausschließlich bei Tourismus Oberst-
dorf.
Paul muss für den Schulunterricht ein 
Referat vorbereiten zum Thema 
„Warum wir heute sind, was wir sind“. 
Für die Stoffsammlung löchert er dazu 
seinen Opa, der ihm ausführlich die 
Informationen und Hintergründe 

liefert, wie der heutige Familienbetrieb entstanden ist und 
die Zeiten überdauerte. 
Dazu muss der Großvater bis ins Jahr 1865 zurückblicken, 
als große Teile Oberstdorfs einer Brandkatastrophe zum 
Opfer fielen. Viele Oberstdorfer wurden obdachlos, mussten 
wegziehen oder für den Wiederaufbau hohe Schulden 

machen – vor allem bei den Lechtalern. Die finanziellen 
Belastungen wurden so hoch, dass sie von vielen nicht mehr 
aus der Landwirtschaft erwirtschaftet werden konnten. Die 
Familien mussten sich umorientieren und auf Fremdenver-
mietung an betuchte Herrschaften umstellen. Sie legten 
damals den Grundstein für Tourismus und Wohlstand.
Das Stück stellt anhand der Geschichte einer Familie 
exemplarisch den Strukturwandel vom Bauerndorf zum 
Fremdenverkehrsort dar. Die Personen und Szenen sind frei 
erfunden, lehnen sich jedoch stark an die Notjahre nach dem 
großen Brand an. Die Rahmenhandlung befasst sich mit 
überlieferten Themen und Daten der Zeit um 1889 
und 1890.

Ticketpreise 
•	Vorverkauf je nach Sitzkategorie: 18 € / 16 € / 14 €, 

zuzüglich VVK-Gebühr
•	Abendkasse je nach Sitzkategorie: 20 € / 18 € / 16 € 
•	Nachmittagsvorstellung: halber Preis für Kinder bis 14 

Jahre
•	Vereinsrabatt (3,00 €/Mitglied) nur über  

Tourismus Oberstdorf im Oberstdorf Haus
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SOMMERABENDE VOLLER MUSIK

Im August sorgt die Musikkapelle Oberstdorf für musikali-
sche Höhepunkte unter freiem Himmel. 

Die Termine:
6. August, 19 Uhr, Heimatabend in Tiefenbach
9. August, Dorffest im Kurpark
18. August, 20 Uhr, Weinfest im Kurpark
22. August, 19.30 Uhr, Alpenzauber im Kurpark

Besonders stimmungsvoll wird es beim Oberstdorfer Dorf-
fest. Ab etwa 19.30 Uhr erwartet die Gäste ein bunter 
Unterhaltungsabend an der Konzertmuschel im Kurpark – 
mit traditioneller Blasmusik, gefolgt von mitreißenden 
Party- und Stimmungshits. Schon am Vormittag lohnt sich 
ein Besuch im Kurpark. „Uifach so“ – bestehend aus fünf 
Musikern der Musikkapelle – spielt im Kurpark auf. 

Es ist nicht nur für musikalischen Hochgenuss gesorgt:  
Die Musikerinnen und Musiker bieten an ihrem Getränke-
stand erfrischende Cocktails und weinhaltige Mischgetränke 
an. Kommen Sie vorbei, genießen Sie die Musik – und 
verbringen Sie gemeinsam mit der Musikkapelle herrliche 
Sommernächte in Oberstdorf!

CSU FRAUEN UNION

Am 2. Juli überreichte Irene Kraus, Vorsitzende 
der CSU Frauen Union Oberstdorf, eine Spende 
in Höhe von 200 Euro an Martina Berktold-
Thaumiller, Kassiererin der Talgemeinschaft 
Birgsau, für die Renovierung der St.-Wende-
lins-Kapelle in der Birgsau. Das Geld für die 
Zuwendung stammt aus dem Erlös des 
Kaffee- und Kuchenverkaufs der Frauen Union 
bei Dorffest und Gallusmarkt 2024.

Am Dorffest, 9. August, ist die CSU Frauen 
Union wieder mit ihrem Café präsent. 
Kuchenspenden und Anmeldung bitte bei 
Irene Kraus, Tel. 08322 3143.

Der nächste Monatstreff der CSU Frauen 
Union findet am 6. August, 19.30 Uhr, in 
der Weinklause in Oberstdorf statt. Gäste 
sind herzlich willkommen.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Bei der Spendenübergabe Irene Kraus  
und Martina Berktold-Thaumiller
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

OBERSTDORF FOR FUTURE

In Oberstdorf stehen Hunde-Besitzern praktische Tüten-Spender 
für die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner zur Verfügung. Die 
Klimagruppe „Oberstdorf for Future“ (OfF) regt jetzt Wandernde 
an, diese Beutel auch für die Entsorgung ihrer menschlichen 
Hinterlassenschaften in Wald und Flur einzusetzen. „Damit 
verschwindet nicht nur der weitverbreitete, unschöne Anblick 
von Papiertaschentüchern in der Natur, sondern es wird konkret 
Umweltschutz betrieben, denn die vermeintlich natürlichen 
Zellstofftücher belasten beim Verrotten den Boden“, begründet 
OfF den etwas ungewöhnlichen Appell. Eigentlich sollte es 
gerade beim Wandern selbstverständlich sein, seinen Müll mit 
nach Hause zu nehmen. Wenn ein menschliches Bedürfnis die 
Wanderer in den Wald treibt, bleiben benutzte Tempos nach der 
„Pinkelpause“ jedoch meist unübersehbar liegen. Papiertaschen-
tücher sind aus Zellstoff, also ursprünglich aus Holz. Bei der 
Herstellung werden jedoch Zusatzstoffe eingesetzt, um sie 

reißfester zu machen, und teilweise Chlorverbindungen, damit 
sie weiß leuchten. Die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald hat 
herausgefunden, dass es im ungünstigsten Fall bis zu fünf Jahre 
dauern kann, bis die Tücher in der Natur vollständig 
verschwunden sind. Auch wenn es bei entsprechender Lage und 
Witterung schneller geht, bedeutet der Abbauprozess 
Verschmutzung für den Wald und eventuell sogar Schadstoff
belastung im Boden.

Und weil es meist noch schlimmer geht, liefern die 
Klimafreunde im Markt eine noch erschütterndere Zahl 
gleich mit: Eine in die Natur geworfene Windel braucht 450 
Jahre, um zu verrotten. Auch die passt in die roten Hunde-
kotbeutel und kann dann bis Zuhause am Rucksack baumeln, 
schlägt Oberstdorf for Future Eltern vor, die sich für eine 
intakte Natur einsetzen wollen.
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SCHÜTZENVEREIN STILLACHTAL E. V. –  
EINLADUNG ZUM GRILLFEST

Der Schützenverein Stillachtal e. V. veranstaltet am 
30. August ab 15 Uhr im Schützenhaus Anatswald 1a (gleich 
hinter dem Wanderparkplatz Faistenoy) sein traditionelles 
Grillfest. Alle sind herzlich dazu eingeladen, natürlich auch 
die Vereine in und um Oberstdorf.
Bei musikalischer Unterhaltung ist für Speis und Trank 

gesorgt. Auch schlechtes Wetter hält uns nicht vom Feiern 
ab. Wir verbringen dann ein paar gesellige Stunden im 
Schützenhaus.
Der Schützenverein Stillachtal e. V. freut sich auf rege 
Teilnahme und die damit verbundene Unterstützung des 
Vereins.

ENGAGIERT, VIELFÄLTIG, UNVERZICHTBAR

BRK Bereitschaft Oberstdorf blickt auf ein  
starkes Jahr 2024 zurück
Die BRK-Bereitschaft Oberstdorf ist nicht nur die südlichste, 
sondern auch eine der einsatzstärksten Bereitschaften im 
Oberallgäu. Bei der Jahresversammlung präsentierte der 
bisherige Bereitschaftsleiter Anton Kappeler beeindruckende 
Zahlen und würdigte den außergewöhnlichen Einsatz der 
mehr als 60 aktiven Ehrenamtlichen.

Im Bereich Rettungsdienst wurden von der Rettungswache 
Oberstdorf insgesamt über 3.000 Einsätze geleistet. Rund 
ein Drittel der Einsatzstunden (genau 6.456) entfielen auf 
ehrenamtliche Kräfte. Die ehrenamtliche Unterstützungs-
gruppe Rettungsdienst rückte zusätzlich zu 133 Einsätzen 
aus. Ein weiterer Schwerpunkt der Arbeit waren die Sani-
tätswachdienste. Bei den Veranstaltungen – darunter die 
150-Jahr-Feier der Feuerwehr Fischen, Faschingsumzüge, 
Viehscheide, das Heroes Festival in Buchenberg und große 
Sportevents – standen insgesamt 37 Helferinnen und Helfer 
der Oberstdorfer Bereitschaft bereit und leisteten über 1.000 
Einsatzstunden.
Auch im Bereich der Erste-Hilfe-Schulung war die Orts-
gruppe aktiv: In insgesamt 24 Kursen wurden rund 130 
Unterrichtsstunden geleistet. Ein besonderes Highlight war 
die Reanimationsstation, die die Bereitschaft auf dem 
Oberstdorfer Dorffest und dem Weihnachtsmarkt in Fischen 
aufgebaut hatte. Hier konnten Interessierte die Wiederbele-
bung bei Herz-Kreislauf-Stillstand nicht nur theoretisch 
kennenlernen, sondern auch praktisch an Übungspuppen 
trainieren.
Die örtliche Jugendrotkreuzgruppe zeigte beeindruckendes 
Engagement. Sieben Gruppenleiterinnen und -leiter berei-
teten den Kindern und Jugendlichen in den Altersgruppen 
von 6 bis 9 Jahren und von 10 bis 15 Jahren ein spannendes 
Jahr mit monatlichen Gruppenstunden, Wettbewerben, 
Ausflügen und sozialen Projekten. Weitere Aktivitäten der 
Oberstdorfer Bereitschaft: Seniorennachmittage, Blutspen-
determine, Stand auf dem Weihnachtsmarkt, Veranstal-
tungen zur Mittelbeschaffung und Einsätze der Fahnenab-
ordnung. Letztere musste leider die langjährige 
Bereitschaftsleiterin, ein Urgestein des Roten Kreuzes 
Oberstdorf und eines seiner aktivsten Mitglieder, zu Grabe 
geleiten.

Damit die Helferinnen und Helfer für ihre vielfältigen 
Aufgaben gut gerüstet sind, wurden insgesamt 12 Übungs-
abende durchgeführt. Zusätzlich absolvierten mehrere 
Mitglieder anspruchsvolle Aus- und Weiterbildungen. So 
qualifizierten sich etwa Judith Neumann zur Rettungssani-
täterin und Patrick Staiger zum Einsatzleiter Rettungsdienst. 
Anton Kappeler dankte allen Mitgliedern herzlich für ihren 
unermüdlichen Einsatz zum Wohle der Allgemeinheit. 

Für 65 Jahre Mitgliedschaft wurde Alois Brutscher geehrt, 
für 35 Jahre Georg Imminger und für 30 Jahre Werner 
Liebherr, Christl Brutscher und Christian Neumann. Die 
Ehrennadel in Silber für 25 Jahre erhielten Christoph 
Ackermann, Rosalinde Finsterer und Rosi Fritz.
Das Ehrenzeichen der Bereitschaften in Silber erhielten 
Christoph Ackermann und Georg Hasselberger, in Bronze 
Rosalinde Finsterer, Katrin Kinzel und Carolina Jacoby.
Mit der Ehrennadel für besondere Verdienste in Gold wurde 
Christian Neumann ausgezeichnet.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
vorne von links Christoph Ackermann, Carolina Jacoby  
(stv. Bereitschaftsleiterin), Anton Kappeler (bisheriger Bereitschaftsleiter) 
und Kreisbereitschaftsleiter Matthias Straub.
hinten von links Christian Neumann (stv. Bereitschaftsleiter),  
Christl Brutscher, Katrin Kinzel, Maria Striegel, Rosalinde Finsterer und  
Alois Brutscher
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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FC OBERSTDORF – HELMUT-SPENGLER-GEDÄCHTNISTURNIER

Am 38. Helmut-Spengler-Gedächtnisturnier im Oybele-
Stadion nahmen neben dem Gastgeber der TV Grönenbach 
1894, der FC Mümliswil aus der Schweiz und die 
SG Fischen 1/Sonthofen II teil. Über 200 Zuschauer 
verfolgten die spannenden Spiele. Das Vorprogramm stand 
im Zeichen des Nachwuchses. Im ersten Spiel besiegte die 
F-Jugend des FCO nach intensivem Spiel ihre Mamas mit 
7:5. Die Kinder der E-Jugend schlugen ihre Papas mit 8:5.
Im ersten Halbfinale setzte sich der FC Oberstdorf mit 1:0 
gegen den TSV Grönenbach durch. Das zweite Halbfinale 
gewann der FC Mümsliwil unter Leitung der schweizerischen 
Skispringerlegende Fredi Neuschwander mit 3:1 und zog ins 
Finale gegen den FC Oberstdorf ein. Nach einem spannenden 
Endspiel gewann der FC Mümliswil mit 2:0 gegen die 
Oberstdorfer. Den 3. Platz sicherte sich die Mannschaft aus 
Grönenbach mit einem spektakulären 5:0-Sieg.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
von links: FCO-Sportvorstand Dominic Hornberger, Kapitän SG Fischen 1/
Sonthofen II Daniel Denz, Kapitän TV Grönenbach Max Milz, Kapitän FCO 
Marco Bonauer, Kapitän FC Mümliswil Janik Disler, FCO-Vorstand Hansjörg 
Donderer bei der Siegerehrung
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

HEIMATMUSEUM OBERSTDORF

Schon vor über 50 Jahren sorgte ein Oberstdorfer Musik
instrument für internationale Anerkennung: Am 11. Oktober 
1972 gewann eine Sendung des Bayerischen Rundfunks mit 
einer Aufnahme des Scherrzitherduos Max Schraudolf aus 
Oberstdorf den ersten Preis in der Sparte „authentische 
Volksmusik“. Die Sendung mit dem Titel „Roseler der Gorer“ 
– eine lebendige Darbietung von Ländler und Polka – setzte 
sich gegen Beiträge aus insgesamt 15 europäischen Rund-
funkanstalten, darunter Flamenco-Gitarrensoli und Mandoli-
nenstücke, durch.
Die Scherrzither, einst vor allem im Allgäu verbreitet, ist im 
Heimatmuseum zu sehen: Neben Klarinetten, Flöten, 
Trommeln und Blechblasinstrumenten aus dem 19. Jahrhun-
dert werden verschiedene Zithertypen wie die seltene 
Scherrzither und Altscherrzither gezeigt.

Ein besonderes Ausstellungsstück ist der kunstvoll verzierte 
Schellenbaum, der im Jahr 1821 vom Oberstdorfer Schlosser 
Joseph Zobel gefertigt wurde – ein Zeugnis der sogenannten 
„türkischen Musik“, wie Blasmusik damals genannt wurde. 
Auch wenn die Musikkapelle Oberstdorf offiziell erst 1833 
gegründet wurde, lässt sich vermuten, dass ihre Wurzeln 
deutlich weiter zurückreichen.
Musik war schon immer ein Stück gelebte Kultur – davon 
zeugen die Instrumente in unserem Museum auf eindrucks-
volle Weise. Ein Besuch lohnt sich!

Das Heimatmuseum ist Dienstag bis Samstag  
von 11 bis 17 Uhr geöffnet.
Bei starkem Regenwetter öffnet das Museum auch an 
Sonn- und Feiertagen.

OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Donnerstag  
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 

Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Bitte beachten Sie den 
geänderten Zugang aufgrund der Bauarbeiten.

Buchtipp – Andrea Sawatzki: Biarritz 
Rivalin und Vertraute – der Roman eines lebenslangen Konflikts
Seit Jahren lebt Emmi im Altersheim. Längst hat sie zu sprechen 
aufgehört – und kommuniziert nur noch mit ihrer Freundin 
Marianne, ebenfalls Bewohnerin des Heims. Ihre Tochter Hanna 

scheint Emmi dagegen kaum 
wahrzunehmen, vielleicht lehnt 
sie sie sogar ab, das ist nicht so 
genau zu sagen. Liegt es an 
mangelnder Zuwendung der 
Tochter, sind es die unentwirr-
baren Verstrickungen aus 
Schmerz und Schuld? In einem 
Akt der beiderseitigen Erlösung 
beschließt Hanna, mit Marianne 
und ihrer Mutter einen letzten 
großen Ausflug zu machen.
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BÜRGERSPRECHSTUNDE

Jeden Dienstag, 8.30 – 10.30 Uhr 
Büro des Bürgermeisters

Eine Anmeldung ist erforderlich. Tel. 08322 700-7103 
oder E-Mail: hauptverwaltung@markt-oberstdorf.de.
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Jubiläumstorte 55 Jahre Megève-Oberstdorf

Kathrin Bäuerle

Erscheinungsweise:  
monatlich. Der nächste „OBERSTDORFER“ 
erscheint am Freitag, 5. September 2025.

Beiträge bitte bis 15. August 2025 per 
E-Mail an k.baeuerle@markt-oberstdorf.de.
Das Gemeindeblatt wird per POSTAKTUELL kos-
tenlos an alle Haushalte in Oberstdorf verteilt.

DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

BUNTE HECKEN – LEBENSRAUM, HEILMITTEL UND NATURSCHUTZ

Die BN-Ortsgruppe Oberstdorf-Fischen ruft dazu auf, bunte, 
naturnahe Hecken und einzelne Bäume zu pflanzen. Sie 
bieten Lebensraum für Tiere, dienen als Sicht- und Wetter-
schutz und bringen gleichzeitig Früchte für Mensch und Tier 
hervor.
Geeignete heimische Heckenarten sind z. B.:
•	Schlehe, Weißdorn und Hagebutte – wichtig für Insekten 

und Vögel, heilkräftig und vitaminreich
•	Johannisbeeren – nahrhaft für Mensch und Tier
•	Pflanzen mit duftenden Blüten und buntem Herbstlaub, 

die das menschliche Wohlbefinden stärken
„Gärten müssen wieder wild und regional werden, wenn wir 
die Artenvielfalt erhalten wollen“, so die BN-Ortsgruppe. 

„Wer auf heimische Pflanzen setzt, schützt nicht nur die 
Natur, sondern gewinnt selbst Lebensqualität zurück.“
Heimische Sträucher, Bäume und Blumen sind im Garten im 
ganzen Jahr ein Blickfang und Glücksgriff: Das frische 
Frühlingsgrün, sommerliche Blüten und dann zum Schluss 
als Höhepunkt leuchtende Herbstfarben und Fruchtschmuck. 
Gut geplant und angelegt entsteht ein robuster und pflege-
leichter Garten, der an unser Klima perfekt angepasst ist und 
mit wenig Zugießen auskommt. Er kann glänzen mit 
Solitärsträuchern, bunten Wildhecken, als natürlicher Lärm-/
Sichtschutz oder Grundstücksbegrenzung statt Zäunen und 
Steinwänden. Regional und altbewährt seit Generationen.

Steffis Speisekammer
Nebelhornstr. 49a
87561 Oberstdorf
08322 / 940 660
www.steffisspeisekammer.de
ggü. der Gemeindewerke Oberstdorf
Parkplätze im Innenhof
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
8:30 Uhr - 17:30 Uhr
Samstag
8:30 Uhr - 13:00 Uhr

Abholung freitags.
Das Bestellformular
findest du online.

WIR HABEN DEN FISCH! DARMWOHLWOCHE
– Begleitetes Fasten in kleiner Gruppe –

Die nächsten Termine:

13.09.25 - 20.09.25
15.11.25 - 22.11.25

EINE DARMWOHLWOCHE KANN DIR ZU MEHR LEICHTIG-
KEIT, KLARHEIT UND WOHLBEFINDEN VERHELFEN.

Bei Interesse gerne melden.
Mehr Infos unter: Tel. 0049 175 62 688 49

e-Mail: aframueller@winkelhof.de

WWW.DARMWOHLWOCHE.DE
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Galerie AndO
Andreas Ohmayer

präsentiert

„ein Ruhepol in stürmischen Zeiten“ mit Christoph Schneider / Oberstdorf

www.galerie-ando.de info@galerie-ando.de fon 08322 / 3929
Mo – Fr: 9.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr | Sa: 9.30 – 13.00 Uhr

2025

S k u l p t u r e n a u s H o l z

Metzgerstraße 13
87561 Oberstdorf
Telefon 08322 4354
Fax 08322 8827
info@cafe-gerlach.de
www.cafe-gerlach.deConditorei-Café-Confiserie Gerlach

Ob Sonntag oder Fe iertag -
wir sind bereit, mit Allgäus
größter Kuchenauswahl, jederze it. . .

DREI
EISHALLEN

SOMMER
& WINTER

AKTIV
MIT SPASS

EISLAUFEN
- PUBLIKUMSLAUF*
- DIE PROFIS BEIM TRAINING
LIVE ERLEBEN

EISSTOCKSCHIESSEN
- STANDLSCHIESSEN
CURLING
- WORKSHOP MIT OLYMPIA
TEILNEHMERN

* aktuelle Zeiten siehe Homepage

KONTAKT:
Roßbichlstr. 2-6

87651 Oberstdorf
Tel.: +49 8322 700 5150

info@eissportzentrum-oberstdorf.de
www.eissportzentrum-oberstdorf.de

EinHaus braucht Leben.
Ihr Verkauf auch!
Wir vermitteln Ihre Immobilie.

IMMODOCS

Kostenlose Immobilienbewertung
jetzt sichern.

0160 92 15 36 12
info@immo-docs.de

immo-docs.de

Möbelhaus Wasle
Schreinerei & Meisterbetrieb

NEUE
KÜCHE?
NATÜRLICH
VON WASLE !

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145
wasle@t-online.dew

w
w
.w
as
le
.d
e
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Jetzt noch für 2025 bewerben!

Der Baustein für deine Zukunft!

Sämtliche Bezeichnungen gelten für m/w/d. Weitere Ausbildungsstellen
findest du auf unserer Webseite unter geigergruppe.de/karriere

Du hast den
Abschluss, wir
den Startschuss!

• Aufbereitungsmechaniker für Sand und Kies –
Waltenhofen

• Baustoffprüfer – Waltenhofen
• Berufskraftfahrer – Sonthofen &Waltenhofen
• Beton- und Stahlbetonbauer –
Mittelberg & Sonthofen

• Maurer – Mittelberg & Sonthofen
• Rechtsanwaltsfachangestellter – Waltenhofen
• Tief- und Straßenbauer –
Mittelberg & Sonthofen
... und weitere spannende Berufsbilder

„Meine neuen Kollegen
haben mich in der Einarbeitung
optimal unterstützt.“
Tobias Maurus
Privatkundenbetreuer & Quereinsteiger

Wir stellen ein:
• Serviceberater (w/m/d)
• Privatkundenbetreuer (w/m/d)

Jetzt bewerben!
vrbank-ke-oa.de/karriere

AlsQuereinsteiger mit uns den
beruflichen Neuanfangwagen!

„Der Kontakt mit Kunden
bereitet mir viel Freude.“
Alissa Greb
Serviceberaterin & Quereinsteigerin

• flexible Arbeitszeiten
• Wochenende immer frei

• professionelles Einsteigerprogramm
• Kontakt mit Kunden

• kollegiales Arbeitsklima
• attraktive Benefits

Mitarbeiter-Vorteile:
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BARTS, 

BLUTSGESCHWISTER, 
ON , GANG, KARI TRAA, MAZINE,

CABAIA, RAGWEAR, SHERPA, SUPER.NATURAL

TOTAL-RÄUMUNGSVERKAUF

Anzeigen sind Brücken  
zu neuen Kunden
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WIR KÖNNEN
ZAHNHEILKUNDE
Parodontologie
Master of Science
Von der Enzündungstherapie bis
zum Wiederaufbau von Zahnfleisch

Implantologie
Master of Science
Vom Ersatz einzelner
Zähne bis zur All-On-Lösung

Dr. ChristophKlotz |MPH,M.Sc
Sonnenstraße 1
87561Oberstdorf

+49(0)83222644
mail@drklotz.com
www.drklotz.com

QR-Code scannen
Terminonline
vereinbaren

SPENGLEREI
BEDACHUNG

Spenglerei REES GmbH & Co. KG
Im Steinach 25a ׀ D-87561 Oberstdorf
+49 8322 94067-0 ׀ info@rees-spenglerei.de

www.rees-spenglerei.de

Spenglereifachbertrieb in
Oberstdorf und dem Oberallgäu
Seit 1924 Ihr Partner rund ums Dach

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

Frohmarkt 1 Oberstdorf
www.foto-schnellbach.de 08322 1473 foto.schnellbach@t-online.de

IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER
SEIT 75 JAHREN IN SONTHOFEN UND OBERSTDORF
✔✔ FOTOGRAFIE

FAMILIE HOCHZEIT FEWO BEWERBUNG
✔✔ PASSBILDER
✔✔ SCHREIBWAREN & BÜROBEDARF
✔✔ UND VIELE BUNTE SACHEN
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VERSCHIEDENES

NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst	Tel. 112
Polizei-Notruf	 Tel. 110
Gehörlosennotruf – Fax	 Fax 0831/96096682
Krankentransport	 Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 Tel. 116117
Zahnärztlicher Notdienst	 www.zahnarzt-notdienst.de
Apotheken-Notdienst:
Informationen: www.oberstdorf.de/gesundheit/notdienst.html

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus 	 Tel. 08322/7030
MVZ	 Tel. 08322/703103
Bayer. Rotes Kreuz	 Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern	 Tel. 0800/9060777
Bergwacht	 Tel. 08322/2255
Freiwilliger Hilfsdienst	 Tel. 08322/80422
Verein für ambulante Krankenpflege 	Tel. 08322/2405

Schaut hin! Verein für  
Kinder- und Opferhilfe	 Tel. 08322/606309
Christophorusdienst Hospiz	 Tel. 08322/2226
Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V. 	 Tel. 0831/10934
Tierarztpraxis Regina Baumgartner	 Tel. 08322/8098610
Hilfe bei Psychischen Krisen	 Tel. 0800/6553000

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF

Montag – Donnerstag	 15 – 17 Uhr
Freitag	 14 – 17 Uhr
Samstag	   9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf
Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37.

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

1. August bis 29. September:  
Montag, Mittwoch, Freitag, 13.30 bis 16.30 Uhr

2. August bis 27. September: Samstag, 9.00 bis 12.00 Uhr

Kontakt: Grüngutannahmestelle, Rubinger Str. 31, 
Oberstdorf, Tel. 08322 911-160.
Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter  
https://www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/
kommunale-dienste/gruengutannahme.html.

SITZUNGEN DES MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER AUSSCHÜSSE

Dienstag, 5. August
19.30 Uhr	 Bau-, Planungs-, Umwelt-  

und Liegenschaftsausschuss  
Oberstdorf Haus

Donnerstag, 7. August
19.30 Uhr	 Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
https://www.markt-oberstdorf.de/politik/sitzungstermine/


